Redispatch 2.0

Anlage 2c | Vorlage zur Datenrtickmeldung

Rheinhessische

Energie. Naturlich. Gerne

Bitte senden Sie die ausgefiillte Vorlage zurlick an die Rheinhessische Energie- und Wasserversorgungs-GmbH.

1. Allgemeine Angaben

Eigentiimer der Anlage

Vertragskontonummer

Anlagenstandort

Marktstammdatenregister-Nr.

Betreiber der technischen Ressource (Anlage)

Name

Anschrift

Telefonnummer (fiir Riickfragen)

E-Mail-Adresse (fiir Riickfragen)

Direktvermarktung

[]Ja

] Nein

Einsatzverantwortlicher der technischen Ressource (Anlage)
(falls abweichend vom Betreiber der technischen Ressource)

Name

Anschrift

Telefonnummer (fiir Riickfragen)

E-Mail-Adresse (fiir Riickfragen)

2. Angaben zum Prozess ,,Planwertbasiertes Engpassmanagement‘ bzw. Redispatch 2.0

Auswahl Prozessparameter

(bei Annahme des Unterstiitzungshilfe werden die Standardfélle umgesetzt — bitte ankreuzen)

Prognose- & Bilanzierungsmodell

Prognosemodell (Standard)

] Pianwertmodell

Anlagensteuerung bzw. Abrufmodell

Duldungsfall (Standard)

EI Aufforderungsfall

Abrechnungsmodell

Pauschal (standard)

1 spitz

[ spitz light
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Redispatch 2.0

Anlage 2c | Vorlage zur Datenrtickmeldung

Rheinhessi_sche

Energie. Natorlich. Gerne

3. Datenbereitstellung

3.1 | Stammdaten

Nr. Bezeichnung Kurzbeschreibung Einheit Eingabefeld

3.1.1 Fahrbare Dauerhaft minimal in das Stromnetz Mw
Mindesterzeugungswirkleistung | einspeisbare Leistung.

3.1.2 | Mindestbetriebszeit einer SEE, Die Zeit, die zwischen An- und Abfahrt | min
die mit thermischen Prozessen notwendig ist.
betrieben wird

3.1.3 | Mindeststillstandzeit einer SEE, | Zeitraum, wahrend dessen die Einheit | min
die mit thermischen Prozessen nach erfolgter Netztrennung nicht zum
betrieben wird Wiederanfahren zur Verfiigung steht.

3.1.4 | Anfahrtszeit thermischer SEE Zeitraum vom Kommando zum min
vom Kommando bis zur Anfahren der Einheit bis zum Zeitpunkt
Synchronisation aus Zustand kalt | des Beginns der Leistungseinspeisung
(> 48 h Stillstandzeit) in das Netz.

3.1.5 | Hochfahrzeit thermische SEE Zeitraum beginnend mit der Netz- min
von Synchronisation bis synchronisation bis zum Erreichen der
PROD_min aus Zustand kalt Mindestleistung der Einheit.

(> 48 h Stillstandzeit)

3.1.6 | Hochfahrzeit thermische SEE Zeitraum beginnend mit der Netz- min
von Synchronisation bis synchronisation bis zum Erreichen der
PROD_min aus Zustand warm Mindestleistung der Einheit.

(< 48 h Stillstandzeit)

3.1.7 | Abfahrzeit ausgehend von Zeitraum, innerhalb dessen min

PROD_min bis zur Netztrennung | ausgehend von der Mindestwirk-
leistungseinspeisung eine
Netztrennung erreicht wird.

3.1.8 Lastgradient Darunter ist die durchschnittliche MW/min
von PROD_min Leistungsanderungsgeschwindigkeit oder % der
bis PROD_nenn innerhalb des Leistungsbereiches installierten
(Nettonennleistung) zwischen Mindesterzeugungsleistung | Leistung pro

und Nennleistung bei Leistungs- Minute
erhdhung, abgeleitet aus der Zeitdauer

der Leistungsanderung zwischen
Mindesterzeugungsleistung und

Nennleistung, zu verstehen. Lieferung

ist nur bei Lastgradienten kleiner 20 %
PROD_nenn pro Minute erforderlich.

3.1.9 Lastgradient Darunter ist die durchschnittliche Leis- | MW/min
von PROD_nenn tungsanderungsgeschwindigkeit bei oder % der
(Nettonennleistung) Leistungsreduzierung durch ein exter- | installierten
bis PROD_min nes Steuersignal, abgeleitet aus der Leistung pro

Zeitdauer der Leistungsanderung Minute
zwischen Nennleistung und Mindest-
erzeugungsleistung, zu verstehen.

Lieferung ist nur bei Lastgradienten

kleiner 20 % PROD_nenn pro Minute
erforderlich.

Rheinhessische Energie- und Wasserversorgungs-GmbH Geschéftsfiihrer: Maik Thum, Martin Wunderlich
Binger StraRe 135

55218 Ingelheim

Sitz der Gesellschaft: Ingelheim
Eingetragen beim Amtsgericht Mainz
Handelsregister-Nr. HRB 21115

Seite 2 von 5



Redispatch 2.0

Anlage 2c | Vorlage zur Datenrtickmeldung

Rheinhessische

Energie. Naturlich. Gerne

3.1 | Stammdaten
Nr. Bezeichnung Kurzbeschreibung Einheit Eingabefeld
3.1.10 | Art der technischen Steuerbarkeit | Granularitat und Ausgestaltung der % oder MW
(nur im Aufforderungsfall anzugeben) Steuerung zwischen EIV und Anlage
im Aufforderungsfall.
o Relative Stufung auf einen Sollwert
(Limit; bspw. ,auf 60% der
installierten Leistung®)
o Absoluter Sollwert auf (festen)
Arbeitspunkt (komplette Fixierung)
o Limit Setzung auf max. MW-Wert
3.1.11 | Abruf im Aufforderungsfall als Wahlmdéglichkeit des EIV fir die Delta-
Delta- oder Sollwert Anweisung/ Steuerung einer /Sollwert
(nur im Aufforderungsfall anzugeben) Wirkleistungsanpassung.
3.1.12 | Bearbeitungszeit beim EIV Zeit von Eingang einer Aufforderung min
(nur im Aufforderungsfall anzugeben) zur Umsetzung einer RD-MalRnahme
beim EIV bis zur Initiierung der
technischen Umsetzung in der Anlage.
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Redispatch 2.0

Anlage 2c | Vorlage zur Datenrtickmeldung

Rheinhessische

Energie. Natorlich. Gerne

3.2 | Planungsdaten
(Angaben sind nur notwendig, wenn das Planwertmodell unter Prognose- & Bilanzierungsmodell ausgewahlt wurde!)

Nr. Bezeichnung Kurzbeschreibung Einheit Eingabefeld
3.21 Wert Produktion Der Wert Produktion entspricht der MW
(PROD) fiir SEE und SSE Erzeugungsleistung. Aul3er bei An-

im Planwertmodell und Abfahrtrampen gilt PROD_min <
PROD < PROD_max.
3.2.2 Mindestleistung Produktion Minimal elektrisch stabil erzeugbare MW
(Pmin) fiir SEE und SSE Leistung (untere Leistungsgrenze).
im Planwertmodell
3.2.3 Beanspruchbare Leistung Differenz aus Nettonennleistung und MW
Produktion (Pmax) fir SEE und SSE nicht beanspruchbarer Leistung (obere
im Planwertmodell Leistungsgrenze/Produktion).
3.24 Positives Redispatchvermébgen Entspricht der aktivierbaren freien, MW
(+RDV) fiir SEE und SSE nicht anderweitig gebundenen
im Planwertmodell Leistung einer Anlage in positiver
Richtung.
3.2.5 Negatives Redispatchvermdgen | Entspricht der aktivierbaren freien, MW
(-RDV) fiir SEE und SSE nicht anderweitig gebundenen
Im Planwertmodell Leistung einer Anlage in negativer
Richtung.
3.2.6 Positive Primarregelleistung Leistungsvorhaltungen fir positive und | MW
(+PRL) fiur SEE und SSE negative Primarregelleistung sind fur
im Planwertmodell die Erbringung von Primarregelleistung
reservierte Leistungen.
3.2.7 Negative Primarregelleistung Leistungsvorhaltungen fir positive und | MW
(-PRL) fiir SEE und SSE negative Primarregelleistung sind fir
im Planwertmodell die Erbringung von Primarregelleistung
reservierte Leistungen.
3.2.8 Positive Sekundarregelleistung Leistungsvorhaltung fir positive MW
(+SRL) firr SEE und SSE Sekundarregelleistung ist fur die
im Planwertmodell Erbringung von Sekundarregelleistung
reservierte Leistung.
3.2.9 Negative Sekundarregelleistung | Leistungsvorhaltung fir negative MW
(-aFRR) (-SRL) fiir SEE und SSE Sekundarregelleistung ist fur die
im Planwertmodell Erbringung von Sekundarregelleistung
reservierte Leistung.
3.2.10 | Positive Minutenreserveleistung | Leistungsvorhaltung flr positive MW
(+MRL) fur SEE und SSE Minutenreserveleistung ist fur die
im Planwertmodell Erbringung von Minutenreserveleistung
reservierte Leistung.
3.2.11 | Negative Minutenreserveleistung | Leistungsvorhaltung fir negative MW
(-MRL) fiir SEE und SSE Minutenreserveleistung ist flir die
im Planwertmodell Erbringung von Minutenreserveleistung
reservierte Leistung.
3.2.12 | Positive Besicherungsleistung Positive vorgehaltene Leistung zur MW
(+BES) fiir SEE und SSE Besicherung des Ausfalls von Anlagen
im Planwertmodell fUr eigene Zwecke oder Dritte.
3.2.13 | Negative Besicherungsleistung Positive Besicherungsleistung als eine | MW
(-BES) fiir SEE und SSE negative vorgehaltene Leistung zur
im Planwertmodell Besicherung des Ausfalls von Anlagen
fur eigene Zwecke oder Dritte.
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Redispatch 2.0

Anlage 2c | Vorlage zur Datenrtickmeldung

Rheinhessische

Energie. NatUrlich. Gerne.

3.2 | Planungsdaten
(Angaben sind nur notwendig, wenn das Planwertmodell unter Prognose- & Bilanzierungsmodell ausgewahlt wurde!)

Anlagen
fir SEE und SSE im Planwertmodell

Nr. Bezeichnung Kurzbeschreibung Einheit Eingabefeld
3.2.14 | Positiver Redispatchabruf Angewiesener und geplanter positiver | MW
(+RDA) fir SEE und SSE Redispatchabruf auf der jeweiligen
im Planwertmodell Anlage.
3.2.15 | Negativer Redispatchabruf Angewiesener und geplante negativer | MW
(-RDA) fiir SEE und SSE Redispatchabruf auf der jeweiligen
im Planwertmodell Anlage.
3.2.16 | Kosten nicht-EEG verguteter Eine Zeitreihe der spezifischen Kosten. | € MWh

Rheinhessische Energie- und Wasserversorgungs-GmbH
Binger StraRe 135
55218 Ingelheim

Geschéftsfihrer: Maik Thum, Martin Wunderlich

Seite 5von 5

Sitz der Gesellschaft: Ingelheim
Eingetragen beim Amtsgericht Mainz
Handelsregister-Nr. HRB 21115



	Eigentümer der Anlage: 
	Vertragskontonummer: 
	Anlagenstandort: 
	MarktstammdatenregisterNr: 
	Name: 
	Anschrift: 
	Telefonnummer für Rückfragen: 
	EMailAdresse für Rückfragen: 
	Name_2: 
	Anschrift_2: 
	Telefonnummer für Rückfragen_2: 
	EMailAdresse für Rückfragen_2: 
	EingabefeldMW: 
	Eingabefeldmin: 
	Eingabefeldmin_2: 
	Eingabefeldmin_3: 
	Eingabefeldmin_4: 
	Eingabefeldmin_5: 
	Eingabefeldmin_6: 
	EingabefeldMWmin oder  der installierten Leistung pro Minute: 
	EingabefeldMWmin oder  der installierten Leistung pro Minute_2: 
	Eingabefeld oder MW: 
	EingabefeldDelta Sollwert: 
	Eingabefeldmin_7: 
	EingabefeldMW_2: 
	EingabefeldMW_3: 
	EingabefeldMW_4: 
	EingabefeldMW_5: 
	EingabefeldMW_6: 
	EingabefeldMW_7: 
	EingabefeldMW_8: 
	EingabefeldMW_9: 
	EingabefeldMW_10: 
	EingabefeldMW_11: 
	EingabefeldMW_12: 
	EingabefeldMW_13: 
	EingabefeldMW_14: 
	EingabefeldMW_15: 
	EingabefeldMW_16: 
	Eingabefeld€MWh: 
	Group1: Off
	Group3: 2
	Group4: 2
	Group5: 2


